
Gedanken:
Was denke ich dann?

Körperreaktion:
Wie reagiert mein Organismus?

Gefühle:
Wie fühle ich mich dann?

Verhalten:
Was tue ich, was tue ich nicht?

4-Ebenen-Modell der Angstreaktion

R. Wilkening, Juli 2009

(dargestellt am Beispiel einer Patientin mit Agoraphobie und Panikstörung)

Herzrasen, Schwitzen, weiche

Knie, Zittern, Atembeschleunigung

hilflos, ausgeliefert, intensive Angst,„ich bekomme einen Herzinfarkt”

„ich verliere die Kontrolle”

„ich falle in Ohnmacht”

Flüchten, Einnahme von

Medikamenten, medizinische

Hilfe suchen

hoffnungslos, Panik




